
         

  

     

     
     
        

  

     

       

        

      
        

  

     

  

         

     

  

    
    
    
     
      
      
      
      

            

       

       

     
       
     

  

    
    
    

  

      
       
      

                  

   

            

   

   

  

     

  

FDie„Danticer VutisKE erſcheiai Laglich m Mua- 

nahme er Sonn⸗ und Galer ug-. — Veiusserchei Iu. 
Danziů bei fritur Zuſtekung ins Haus mruailt ) .— 

viertelſtihrlich 18.— Bm. 
Kedahtiont Um Spendhaus 6. — Talaphen-VWr0. 

Ar. 1756 

England konmnt Fr 
Immer noch keine franzöſiſch⸗engliſche 
Einigung in der oberſchleſiſchen Frage 

Patis, 28. Jull. Wle der Londoner Korreſpondent der 
„Petit Pariſten“ wiſſen will, hat der franzöſiſche Votſchafter 
Soint⸗Nulaire im Verlaufe ſeiner geſtrigen Unterredung mit 
Lord Curzon der Berwunderung der franzöſiſchen Reglo⸗ 
rung Über den engliſchen Widerſtand gegen die Entſendung 
einer Diviflonsverſtärkung Ausdruc gegeben und erklürt, 
daß nach der Beröffentlichung der Antwart der deulſchen 
Regierung, die eine Inkorrekthelt bedeute, und nach da⸗ 
taum verhlüllten Weigerung, die franzöſiſche Divlſlon paſ⸗ 
neren zu laſlen, der britiſche Wlderſtand einen noch ernſteren 
Eharakter annehme. Die engliſche Regierung laufe Gefahr, 
die Holfnung der Alldeutſchen zu ermutigen, die ihre Zu⸗ 
kunftshoffnungen bekanntlich auf, den Zerfall der frunzöſiſch · 
enzilſchen Entente ſetzten. Die franzüſiſche Reglerung hofft, 
daß bas engliſche Kablnett das fränzöſiſche Verlangen als 
berechtigt erklürt. Lord Curzon habe erklärt, die Frage 
werde von dem Miniſterrat geprüft werden. Der Vericht⸗ 
erſtatter glaubt, daz Lloyd George es für wünſchenswert 
halten werde, den Streltfall zum zweiten Male der Reichs⸗ 
tonkerenz vorzulegen. 

London, 28. Juli. „Morningpoſt“ erfährt von amt ; 
licher Seite, daß die britiſche Regierung den von ihr in 
der oberſchleſiſchen Frage eingenommenen Standpunkt für 
richtig halke. Sie ſei der Anſicht, daß ſie den Verſailler 
Vertrag loyal ausführt, wenn ſie darauf bafteht, daß jede 
Aktion in Gberſchleſien gemeinſam ſein müſſe. ů‚ 

London, 28. Juli. Dac britiſcht Mitglied des Bot ⸗ 
ſchafterrats iſt, „Dally News“ zufolge, angewieſen worden, 
den ſeinerzeit von England und -Itallen gemuchten Vor“ 
ſchlag Über Zuwelſung der unſtrittig deutſchen bzw. pelni⸗ 
ſchen Teile Oberſchleſtens an Deutſchland bzw. Polen drin⸗ 
gend zu erneuern. 

London, 28. Juli. Der Pariſer Verichterſtatter der 
„Limes“ meldet unter allem Vorbehalt, er habe von gut⸗ 
unterrichteter Selte gehört, eine ſehr hohe Perſönlichkeit 
Frankreichs habe mit Rückſicht auf die Schwlerigkett, zwi⸗ 
ſchen den Alllierten Uebereinſtimmung herbelzuführen, den 
amerik“ iſchen Botſchafter in Paris Herrick gefragt, ob eine 
Möglis,-eit für eine Vermittelung der Vereinigten Staaten 
beſtehe, wenn der Londoner amerikaniſche Botſchafter Har⸗ ů 
mey an der Sitzung des Oberſten Rates teilnehmen bürfe, 
und zwar nicht nur als Beobachter, ſondern als Delegterter. 

Parls, 28. Juli. Heute nachmittag tritt der Sachver⸗ 
tländigenausſchuß, deſſen Aufgabe darſn beſteht, Vörſchläge 
für die deutſch⸗polniſche Grenze zu machen, zu ſeiner erſten 
Sißung zufammen. 

London, 28. Juli. Reuter erfährt, daß das Kabinett, 
das heute vormittag zufammentrat, die oberſchleſtſche Frage 
behandelt habe. Es fei kein Grund vorhanden, zu glauben, 
daß die britiſche Regierung die gegenwärtige Lage ſo ernſt 
anſehe, wie es in einigen Kreiſen der Fall zu ſein ſcheine, 

opgleich es ſehr wahrſcheinlich ſei, daß die Zuſam⸗ 
menkunft des Oberſten Rates wleder hin⸗ 
ausgeſchoben werde. 

   

Die Neugeſtaltung der deutſch⸗franzöſiſchen 
Wirtſchaftsbezlehungen. 

Berlin, 28. Juli. Im Zuſammenhang mit den Ausfüh⸗ 
rungen des Wiederaufbauminiſters Rothenau gab Staats⸗ 
ſekretür im Reichswirtſchaftsminiſterium Dr. Hirſch einen 
Meberblick über die Erörterung bezüglich des ſogenannten 
„Loches im Weſten“ und die Geſtoltung der deutſch⸗kranzö⸗ 
ſiſchen Handelebezlehungen. Er betonte die Schädigungen, 
weiche der deutſchen Wirtſchaft durch die. Unterſtellung der 

deutſchen Ein⸗ und Ausfuhr im Rheinlande unter das von 
der Entente eingeführte Ein⸗ und Ausfuhrregime zugefügt 
werden. Er hob hervor, daß die innere Berechtigung der 
meiſten der deutſchen Beſchwerden auch von der Gegenſelte 
nicht vorkannt mitd. Der Wunſch der Gegenſeite nach einer 
ellgemeinen Kontingentlerung berjenigen Einfuhr. die nicht 

ganz frei zugeloſſen werden könnte, begegne von deutſcher 
Seite keinen grundſätzlichen Bedenken, natürlich unter der 
VBorausſetzung, daß überhaupt eine Wirtſchaftsregelung für 
Deutſchland wieder möglich wird. 

Berlin, 28. Juli. Im Reparationsausſchuß des vortäu⸗ 
figen Reichswirtſchaftsrats führte geſtern Reichsminiſter Dr. 
Rathenau u. a. aus: Die Verhandlungen ſeilen ſeit bem 
erſten Bericht ununterbrochen gefördert worden. Bei den   

  

   

8 
benspruklamation dem Präſidenten Harding vorausſichtlich 
üin der möchſten 

Ä.     
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ſchrieben ſind, einmange Cieferiengen endgaltig auszugleicher. n Hel. Des Eine Hauptfräge sei die Binanzierung. Für den 
dle zahrlchen Cachleſfungen un Frantrelch 
abern, den Hrantrrich bereit Sder in ber Lage ſel, 
auf Keparationskonte aurechnen zu laſfen, mulſen . 
funden werden, um Stundungen zu ermöglichen, die dahin 
zlelen, daß ſolche Uberſchießenden Beträge aulf ſpätere⸗ un⸗ 
nultätslteiſtungen angerechnet werden. 
nötig ſein, eine Prelszrundloge zu finden, wobel das Grund⸗ 
Prin'ip einzuhalten ſat, daßd Hrenkreich nicht 
empfange, die teurey ſelen, als ſie in Frankreich ſelbſt her⸗ 
Beſtellt werben kümiten. Der Miniſter erklärte weiter, er 
rechne nicht damit, daß man etwa aus beſonderer Rückſicht 
die Abſicht habe, Deutſchland enorme Lleferungen zu über⸗ 
geben. Er glaube aber, daß die Geſchüdigten ſelbſt eine 
beſchleunigte Lleferung wünſchten. Der Miniſter führte 
weiter aus, duß mit dem Index außerordentlich wenig an⸗ 
zuſongen ſel. Man mülſſe jeden Verſuch machen, die Deutſch⸗ 
land euferlegten Veiſtungen ertragbar zu machen. Die in der 
engliſchen Preſſe auſgeiuuchten⸗Beſorgniſſe, daß durch dle 
Sonderverhandlungen zwiſchen Frantreich und Deutſchland 
die engliſchen Interelſen oder die anderer Notionen zu kurz 
kommen, ſelen unbegründet. Deutſchland habe das weſent · 
lichſte Intereſſe an der allgemeinin Ümwandlung von Guld⸗ 
leiſtungen in Sachleiſtungen, und zwar nicht nur Frankreich 
gegenüber. Es ſei zu jeder Abmachung diefer Art berrit. 

Zum Borteil Deuiſchlands geſchehe in der Welt heute weniß. 
Die Werhandlungen würden aber deswegen hoffentlich erne 
Ausſicht auf Verwirklichung haben, well ſie zum Vo rtüil 
aller dienten. 

  

Das Memelgebiet und.Polen. — 
Memel, 28. Zull. In der geſtrigen Sitzung des Staats⸗ 

rats wurden, wie das „Memeler Dampſoopt“ melbet, drei 
Anfragen beantwortst: Die erſte Anfrace betraf die R. 
des Präſidenten Altenberg und des Handelskammerpräſt, 
denten Kraus nach Wurſchau. Im Winnigſchen „Morgen“ 
war behauptet worden, die belden Herren hätten mit dem 
polniſchen Miniſter des Aeußern über den Anſchlußb des 
Memelgebietes an Polen geſprochen und lich dabei mit dem 

polniſchen Schutz eines nur nach dam ſchwetzeriſchen Kan⸗ 
tonalſyſtems ſeilbſtändigen Memelgebiets einverſtanden er⸗ 
klärt. Handelskammerpröſtdent Krous, der gleichtzeitig Bize⸗ 

präſident des Staatsrats iſt, wies dieſe Vehauptung aufs 
ſchärfſte zurück und ertlörte u. a. Wir beabſichtigten, von ber 

polniſchen Regierung einen grohen Auftrag für ven Bau 

von Eiſenbahnwagen zu erhalten, um die Arbeltsloſtokeit in 

Memel abzuſtellen. Da nun die polniſche Regierung natur⸗ 

gemäß nicht in bar zahlen konnte, wollte ſie durch Holzliefe⸗ 

rungen bezahlen. Es iſt richtig, daß wir gelegentlich der 

VBerhondlungen mit der polniſchen Recieruntz auch Be⸗ 

ſprechungen mit dem Miniſter Dombaki hatten, aber nicht 

als Vertreter des Memelgeblets. Wir haben der polniſchen 
daß dem polniſchen Regierung klar zu machen verſucht, 

Handel beſſer gedient ſei, mit einem felbſtündigen 

Memelſtaat filt 
perträge abzuſchließen, als mit einem kantonni an Litauen 
angegliedetten Memelgebiet. Es iſt aber durchaus umwahr, 

wenn in ber Preſſe von einem angedlichen Memelländer be⸗ 

hauptet wird, daß wir mit der außenpolitiſchen Vertretung 

des Memelgebiets durch Polen 
wären. Die zweite Anfraße wänſchte den ſofortigen Ab⸗ 

ſchlß eines Wirtlchaftsabtoömmen⸗ mit 

Deutſchlond. Der Staatsrot ſtimmte dem Vorſchlage 

zu, daß eine Kommiſſion des Stuatsrats nochmals beim 

Oberkommiſſar vorſt     2. werde, 

  

   lungen ſchleunigſt aufgen⸗mmen Die dritte An. 
feode, dachlagt ſich mit:er in der Künigsberger, Freile 
auuſgeſbellen Behauptang, der Hausbaltsplan des Memöl⸗ 
gebleis ſei zu roſig gefürbt. 
daß die Voranſchläge zum Etat in den Cinnahmen im 

ganzen weit Uberſchräkten werden, wenn nicht ganz unvor 

hergefehene Störungen des Wirtſchaltslebens eintreten. 
———— ů 

   

   
che,underbreidet werden.         

   

Weße 9⸗. 

Weier werde es 

nicht Baten 

r. belde Teile vorteilbringende Handels⸗ 

einverſtanden geweſen 

Vandesrat Schröder teilte mit, 

des Juſtiade » *. 
5 Achlahe über Se VBeröffentlichung der Frle⸗ 

Abelherverbondes kaben it iigem volltn Miß 
der kommuaniſtiſchen Richtung Ket. 
Soglaldemeakraten lich üüberall, telle Allein, tuils yufumn- 

Devotrchn higengen, Hier 
bei der Beſprechung der 
3. V. ſübelt in einem Ate Abe 

wuihcen Sin, in Hierden, Wöor Pen ßnnen 
ſie entſchucdigend hineu, es babe ſich m. De 
Kommunlſten der rabikalſten Richtinäg, ‚ 
kommuniſten, ſogenannte Leviten, gehandeflltk. 

ö ber iusgong der Matullarbaiter⸗ 
rmunft Lai etget 0 

Im großen-Ganten 
wahlen ein Sieg be 

Verdolnn 

iſt aber die geringe Wai 

33 Prozent betrug, und ande 
geweſen zu ſein⸗Dweldrittel 

unbeketligt zu, mie 

Uuf dieſe wenig erfriulichen Juſtände botten 
miften pekuliert. Sle betrachten 

den okttuſten Tell rb. 
geben: wenn die vernünftige ne 
ebenſo rührig wären wie die u⸗ 
man keinen Kugendlick um das Schickſ⸗ 
beſorgt zu ſein. So aber, wie bir Dkige Ueg 

üe „ ie einen 
hald und auherhalb 
mit ihver 53 

iſt. Ein Kapitel dleſes Bucheg 
zur Märzaktion“ und iſt 
ausgzeführt, daß ein neuer Pü 
möglich ſel, der künftig 

ſei, ein großzügiges, ernſtes 
Steſle Kapps werde damm ein 
Stelle des Kapitäns Chrhardt dar G 
dann ſchreibt dieſer Pulſchprophet go 

Zur ſelben Zeit wird 
Front einheltlich geſtolten) 
Schichten ſtützen können. 

rrau, 

jeder Generaſſtreit des Pröletarlats, auch 
felbft un die Spihe desſeiben ſtellen würtr, 
nur in einen gegen ſie wendenden ber 

    

    

   
Anh gegen 

Wäre das richtig, dan      ulſch lo⸗
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päven un in Daen, üuum is hes ii Pen Wien Mhse. ü 

er., n e a e „ Le 

OAe Heufruihgreten, außh mann rag uer ichen Eesänsgen ger Mell etu 

Dahee bbee-CB.Heten Er Senid. Beatg br, Mee Faueteg Sr 

un gemi. 2n 10 in Gfen hm, ün Mrbürta: Win Srrdt es Aerun,es ar Fu. ahe 

Wiott Ber Hecgs in Gime ün ger Her . Acnüi, MniesuM Bin Pi Eufiffrei Seß 
Itlokle Hecr Heyder Und Sinoffen zur Wahr fehen zu Köntiein peherben poInIHA fGGicen Tirt. 

aberwihißhen Wedait Prüngen Piwetl, für hie ſo aldrse⸗ Iſchechoſtewasel chmnehenden u Hragen getöſt wör⸗ 

kratiſche Urbelterbtwegung Überdoupt ein ernſt zu nehmen ⸗ 
der Wegner werben konne. Das Vetennkgts zun 
Kommunlompe iſt eln Vewels polliiſcher 
Unreiſe, und ſe mehf die Kommuniſlen Boten gewinnen 
küönnen, deſtu Weller entfernt ſich die Urbriterklalle von der 
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den. Dieſe Auffaffung ſei denn auch dem iſchechiſchen Hon ⸗ 
Pelaminiſter Hotewec millgeteiſt worden, der ſoeben Bor. 

üeee getübrt boße. vlammn uY er Auben⸗ 
minier einulands, Ehtarbe, Welland⸗ und Bolens in 
Hetlinglors verfolg bebigiig informatoriſche Ztwecke.   Eroberung ber polliiſchen Wachzt. 

  

MAmeriha grgen den Ententemilttarismus. 

Perta 18. Vukl, Noch einer argememtunt ans Maſbing⸗ 
ton babr Getmutor Rorah im Senat ben MUntraßg geſtellt, blt 

Jahlung ber Schulben Rer Nüitirtten bis nach ber väpnuen 

Abrünftungvkuntkrrenz ailisufcrieben. Wenn bie cumwärtigen 

Remierungen erheblicht Summen fiür ihrt Rüſtunge aut⸗ 

geher, wülrden bie Vertinigten Stanten wahricheinlich eint 

untern Meltkik etnichiegen. Mrentreich ſrei geermmärrti 5es 
am meiſten millteriſtliche Naten: abrr auch Unglund tebe 
ungedeure Summen foͤr leine Urmee und Wartn: aus, 

Die beutſch⸗lettlündtichen Bertzandlungen. 
D. c. Pie deustsch Auttlundiſchen Wůiritctafrsvertendkurn · 

ein daben in Rite begonner,. Der deulſchen Komentiſten 
gebören u. A. Winiſtertatrat Or. Stödert vum Aielchswüirt⸗ 

Ichukterniniſtertum als Kerſtüonder, Brüeimrai Schulz vora 
Meichwurtabrümtniſtertum unb der füeärertretrnde Wüftdem 

der Aüdetker Handeisturtrter Lichendurg en. Dii erftr 
Siheang. Ner auch der brulſche Gelerdte in Kiga v. Wadomig 

Wehherepieg reit siäner Wegreeingesnigreche erüſfäek. Aur 
Buürnturth ber Datahlfeugen ſeus br̃i Uaimttumiifsonen ge⸗ 
küldet worden: ahm Weietſchuelichr, Eins fer Bertehrrfratgen 
iun sine furtfüichs‚. Uuaber den ü⸗-Lertemmiſfunen mürd 
auch die EienertEemisſte taczen., deren Burſttzegse deul⸗ 
Icherleils Dr. Aisbern und lerteſcherkrkrs der Uutirftants⸗ 
ketreter un Minttertum des Metitern Albet lein wirden. 

Lod bes Zentrumsabteorbneten Trimborn, 
BVenn, 28. Jull. Der Sturtsfebreiär l. S. Getheimtet 
2 tmvorn, Vorktherder ber Hentrumefraktten der Reichrtags 
und der Deuiſchen Zentrumeyoriel, ift geſtern abend an den 
Rolgen emer Operotton geftorben. 

BDerfin, 28. Zull. Unſäßlich er Lödes bes Netchuintze⸗ 
abthecrrthtten Tetawern bal der Naichrpräſdent en die 
Nendetapsefroktion des Jentrums ein Belleßdstelegraemn ge· 
lundt, in brm es behht: Der Varſtorbent habe in jabrꝛlanger 
herverragerder partumentartſcher Xäligteii unt m fütrender 

Sirtkung vnier poliktlczes Veben beeinflußt, und auch in den 
leüsken Jahren babe er ſich mit voilfier Alrgabe in den Dienſt 

Nes Baterianbes geßtellt. 

Der vohude Aubengen über dis polttiſche 

E. Der — A gosſa, — erklarE 
polniſchen Preitevertretern. ni terung erſtrade 
e 56119 ce , v Deſndn i0 Wets ae 

en Firnr. ei zu Defürchten, Leutfcsland 
eher call. unguntugen Böſeng Mat mesde fübem uacln 

      

Die Welt, in der man ſich langwellt. 
SDaer Aüchsictnben Kasfünrreget dit ür Unftrer 

eem Pie Beptpter Spertwäcke Piater väß ktegi⸗ 
aert kür untere Aehrz. die Net Kehnl naer felten an 

tevehz Reb. b. -Demgigrr Bolkefimen“ 
Haier ken Alteren von utt wird ſich Lieleicht der ein 

dher andert nech der grazikten. gelhtreichen franzbſtchen 
Leuttſpiele mit dem oben ganannten bürzoftKroniichn Iitel 
erimern. Eüs Kach um die Irhndundertwende zurd eiſernen 
Napertoirtbeitesde elnm ganzen Keihe beutſcher Alchnen ge⸗ 
börtt. Vailleren, ber Berfaſſer, ſchiibert in birtem Stücke 

mat äberdsaitigtm Erdtte das Leben und Treiden enrr mü 
krüllcher Siückssütern reich gatesnsten Geſellichaftskreiſe. die 
ien Lergnüten uu Vergnügen, von Zerltrzütung zu Jet⸗ 
ätrsrmg keuheln unt dödel doch keine nere Seßrtehigeng 
linden. Die kraſſen ſagialen Mißltände, bie itn Austoben 
dielet ſchrankenislen Wenußſucht ihren Ausbrus flrden, er⸗ 
jahren Rier tinc klihartige, menn auch durch dar 
Lüchein des Aatort gemilderte Satengiüng wachehdvr 

Aber Nelrt Welt, in der man ſich vor Urberlättigung mit 
WMicut unß den raffintertekten, koltlpleligkten Bertzuügungen 
jchen zu langweiien baginnt, t kelneswegs bei Entſtehung 
Des genannten Lußtiriels eim vorivertedendt Jellerſchei⸗ 
Rung perdeſen. Vielmehr iüi bieſt Well wohl kaum in einer 
geschtäidden SSoche jd Uüpla und kerausjordernd in Gr⸗ 
ſchrünmang wie dente. Wohi iß in allen am ver⸗ 

   

   
      klaltsrem Welikrieg Eetetsten Vändern aine allgemeint Ber⸗ 

vrmeng unb Sereiendent Singetreten, doüß den ernſten Be⸗ 

        

Die Front gugen ben Hunger“ 
O. L. Die fordert zur Püldung siner „Front 

Sa dan Hunger auf und weift darauf hin, daß das 

Wistel Söitleabs ten ber Ernöbrungefrags arhuänge. 
Under den e Verrölvuſen lch 15 ——3 b3. 

Den: AgMmatetist fintt. Vroduftion zu te bon 50 
dir Anſußhr von ſtockt, bie Fabriten werden ſtill⸗ 

a0 ben Düe, annfsWüetiüfnſchen Kruifs Pätten chre fioffnuns 
auf den Hunger und die für bie Sowletrrplerunig daraus err 
Wauchfent Der Sieg guf der en 

üünt fel imumgängiich netwendi. Eür dan 
—— den eunden l. Aruße Ae 
320 Latende 

feu: 
kind zu diafem Sweck moblͤiſtert, 

aum Ran — ain „Her⸗ 

  

aueer Eeen erd, L.eeſe 
e mit weid an Boulecheen geſchaffen 3 Welern⸗ 
durg Eegennen Tammiungeh aus Anleffbes Hun⸗ 
Lers. Eüüe Metoraburzs und ver⸗ 

ſchlechtert ſch von Tag hu Tac: der Kat der Kolkstommiſart 
bet ber Meskaner und Valerreuter Rommune bokoßlen, 
unrersüglich kie Zebi Der ven fistewegen mit Qabensmitiel. 
Eürenen Beiirtrrtien um 30 Pregent zu „L, Nashʒ einiger 

Aent ſoden weibure 30 Mruhant ber bisder Variorcungeberäch ; 
iityn erkfaden. 

Die polniſche Plelte. 
Cronten ſürtzreiche Volen Lat auch ſeinen 

KLrtdsit klein gekrirgt. ——— ——— 

26 des Derclchen brtsbensptemnlto Poelen hat nach außen 
uund uech nen keinen Krebit, Welne Bilrart borgen dem 

  

Staate kein Gelb mehr, Mun kommmt das loßte Husblifs 
mtctel, bee Awa We. Dau dardder iſt ſchon ein 

ell. Die Kegterung, die alle Bollmachten zu ſalner 
rung in Hönden hatte, wegte nicht, bamit losgu⸗ 

gehen. Jetzt geht es aber nicht mehr anders. 

Die polniſche Swangsanleihe irifft nicht den Staat und 

die Selbſtoerwaltungakörper und die Verſonen, deren Jahres⸗ 

einkommen 36 000 Mk. icht ———— und Paſenen. 
dertn Bermögen 100 000 Wk. nicht Uherſteint. 

Aon tüem ſen, bas 109 000 Ptk. überſchrtitet, 
beitragt der nerkri Err Zwangsauleiden 2000 Mk., 
ber Frpgreſſta bis 1 Deinion Mart MAbgaübe bat einem 
Bermdgen non 5 * Mark. Dan Bermägen von 
mehr sis s Mütienen Mart müſſen 20 Drozent für die 
Iwangsanieide petzeben werden. 

Von etnem 50 000 Mr. überſteigenden Jatreseinkommen 
müſſen 1000 Mt. edüsgeden werden. Dieſe Abgabe zur 
Swangrariaihe 3E Eis 900 000 Mt. Jahreseinkommen 

e,ee, 80 ü. ů E „* 

Ob deutt Rolen dem Banterott eniſchlävten Lanm, barf 
billig begweilelt werben. Dis hneren Schwlerigkatten ſtel⸗ 
ges von Tog zu Leg. Die Meuterung hot keine feſte Mehr ⸗ 
beir inehr. Dat ganzt Land wird von Vohnkämpfen heſtle· 

den ——— ———— rſen, der 0 du werſen, Woirb 
leldit in Hrukſchland. Das unter bes Paßt bes Verſailler Frie⸗ 

denssertentzes, der Santtionen zund bes Bendener Uittmatums 
ſeufgt, sas anbere gis ain: der Niaderlage und 
der Elndahr wachrnehmen künnen. Wer⸗ dänmn ver Rauſch 

beinen Höhernnsr, ſo mußß die ewelis zur Mer ſtehanide 
2 Ras „Deulſchlans, Derttſchland Abet ales jpte⸗ 

ben, die genzt Sefellſchaft uberfchläat ſich faend in 
nuttyncter Baseiſterung. ů 

In diehen Sommermanaten trifßt li kie Welt der vaſt⸗ 
lofen Genirßer in den Rebernen Ougunbabrorten Das Ziel 
der Behucher bleßer Dede⸗ und Kurorts iſt keinaswegs die 
Gebalung und Rer Naturgenuß. ſanbern iedielicé eine ́be 
Hebiogd von zinem Simangznus zusr anbarn uab eln ſort. 
hatseräbir Wechſe! ron Reunions, wies dar Facheusdruc 
iuctet, Vromehobentursmeln. Schlemmerelery und Schau ⸗ 
fredlungen der Keichtlmer des eigenen Kleiberſchrantes, 
Darauf wird benn euch von den Kurbhkrakteren, mellt aus⸗ 
rangierten kailerlichen Bffizieren, hbas Mrograrem ber Salſon 
eingeſtellt. Itder Babeort hat eine belonbare Altraktion, der 
die zahlrelchften Gäſte herbeilecen zun den Des 

Namens gerade dieſes Nadrertes in beſonders Sellem Lichte 

erſtroßlen laſſen loll. Freſtipiels und ſportliche Berunſtattun 
gen wüſlen de gewöhnlich den Vorwand für einen gronzülgig 

intzenierten Pklerzelchwindel obgeben. Und Rer burch 
Schiebertum reich gewöordene Spleber drminiert geulzutage 
in den Bädern. 

Der Spart miß orrrisgend als Hitebängeſchils für einen 
wülten Kummel von geſellſchaklchen Veranſtaltungen aller 

ee der Brürinz werden an Ont und Uit ver 

ů 
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Ulchem Creigaiſſe, wis waſſertporiuche Konturrengen, Lannte 

    

her rt ertbliurt. Das Mükhär ‚eibil Pas Bard käbt⸗ 
eiin ſchreckenplage. Ver w01 011 ü 
bes polniſchen 80 den Pleitehrier 
unnfriſtert, ——— 

0 
ſches wird nach Kraften ſn 

Umlageverfahren auch in Ruhlanb. 
Unter bigker Uederſchrift ſchralbt „die frote wiſſenſchaft⸗ 

liche Acgrartorreſpondeng“: ů 

Es iſt eine betänate Tatſache, daß die Sowletmachthaber 
im ktändigen Kumpfe mit der ruſſiſchen Bauernſchuft liegen. 

Man kann es nuchgerade nicht mehr beſtreiten, daß bie rulft⸗ 

n Bauern eimt erfölgreiche pafftve Keſiſtenz Uben, indein 
e immer weniger Voden beſtellen und ſich mit allen Mittenn 

(etbſt mit denen der Gecdehit) weinern, bla gon ben Sotſet⸗ 

keuten verlangten Lebenemittet udzüftühren. Die Soppſei⸗ 
ridierung hot jUr bas verfloſfene Jahr für die Vetpflütung 
der Urbelker, Seamtan Und des Heetes tine Mence don 
400 Mimenen Pud Getreide eingefordert, von der aber tſt 
der Anwendunß allorſtrengſter Maßnahmen nur etttia 
Mitlienen aingegangen ſind. Ey ſcheint“ nun lo, als ob hie 
Sowpetreglerung den Kampf mii den Bauern in der altan 
Weiſe nicht mehr ſortführen wollte. Sie hat deshalb eine 

ſosenamets raiftcuer einärführt. die vorichreibt, daßk der 
Bauer nur einen mten Teil feiner Ernte an die Re⸗ 
gletung äbzullbren hat, wäührend er tiber den nicht von der 
Naturalſtener betruflenen Reſt frei verfligen kann. Das von 
den Dauern ur 409 M Nuantum iſt für bar Wirtſcheſte⸗ 
jahr 1021/2 von Milllonen Pub auf 240 Miülllonen 
Wild heradgelrtzt worden, d. h. allo, daß bie abzulleſornde 
M in einer noch etwas geringeren Höhe feſtgeloßt wor⸗ 
den iſt, als man im leßten Zohr insgeſami Getreibe exhalten 
hat. Vielloicht wirkt die Tatſachs, daß dem Bauer nicht mohr 
alles ſortgenemhtun worden kann, wann er die vergeſchrlabe⸗ 
nen Mengen abgellckert bat, auf ſeine Produktioneleiſtunt 
im Pen einae ein. Es gibt ſeboch gute Kenner her 
— küuiſfr, bie bas bezweifeln und ennehmen, 
daß der Gißzenſatz zroiſchen den Gowſetmachthabern und den 
Bauern inzwiſchen ſo groß geworden ſel, daß auch bleſe 
Mitkel nichte mehr helſen werden, Im übrlgen wirb die 

neus Uererdnung auf keinen Gall ſchnen zur Vargtröberung 
der Anbuullüch wirten können, Für bas lauſinde Wiet⸗ 
ſchaftzodr wirb ſie in keinem Hall irgendeine größere Ve⸗ 
deutung haben. ‚ 

Hber uuch aus einem underen Grunde muß ein Erfolg 
der neuen Meihobe bezweiſelt werden. Wie man wolß, iſt 
der Hallpttolderſland der rufſtichen Bauern pegen die Ab⸗ 

führung ihrer Rrobuktes auf die Tatſuche zurlickzufübren, daß 
ſie dit Bezahlung mur in Papiergeld erhalten, mit dem ſle 
ſo gut wie nichts anfangen können. Der ruſſiſche Bauer iſt 
mii Baplargelb vollgeſtopft, er will keins mehr haben, weil 
er ſo Gbr wie nichts dafür erſtehen kann. Was Ihm ſebit, 
ſüin Gebrauchsgegenſtände und Erbettsgerdte für dis eigene 
Wirtſchaßt. er ihm aber gelingt, den Teil ſelner Ernte, 
der ihm für die Folge frelgegeden werden ſoll, gegen ſolche 
Vedarſsgegenſtände umzutauſchen, iſt mahr als fraalich. 
Fraglich deshalb, well es ſoſche in Rußland faſt gar nicht 

gibt und wpell es der Sowſetreslerunt dis jetzi noch 
nicht gellmgpen iſt, ſie aue bem Auteland einzufllhren. Bon 
der Beſchaffung des für den Bauern notwendigen Bedarfs 
an allgemeinen Gebrauchsgegenſtänden (Heſonders auch 
Textllwaren) und ſonſtixem Handwerkszeug wird es allo hü 
der Hauptſache mit abhängen, ob dieſe Berordnung dar 

Sowſetregierung praktiſche Bebeutung erhält, gan zu 
ſchwreigen von der inzwiſchen elngetretenen Hungerrnet, 
deren Ungehelre Wirkungen und Folgen niemand abzuſehon 
vermag. 

  

  

Kunſt und Wiſſen. 
O. E. Eim Ründiges Pretzgericht füt Gedichte ln Moskan⸗ 

Die Abtektung für Olteratur des Volkskommiſſariats flür 
Bildungeweſen hat in Moskau ein ſtüänbises Preis⸗ 

garlcht für Gadichte und Versdichtungen ge⸗ 

ſchaffen. Alle zwei Monate ſollen le brel Preiſe von 200 000 
dis 400 000 Rubel für Gedichte begw. von 500 000 bis 
1000 000 Rubel für Bersdichtungen zur Vertellung gelangen. 

Die Bekanntmachung verweiſt auf die erhöhten Anforberun⸗ 

gen, die an die eingeſandten Werte geſtellt werden ſollen. 

  

turniete, Pferderennen unb anderes mehr geboten. Aber 

durch dieſe Darbistungen muß hauytſächlich nur ber Schein 
gewahrt werden. Die große Maſfe der Büderbeſucher Iſt ther 

im Kurgarten, auf dem Seeſteg und in den Lupusreſtau⸗ 

ronts, Bars und Dielen zu finden. Da werden Trachten⸗ 

ſeſte verbunden vielleicht mit dem Elnzug eines indiſchen 

Mahoradſcha gedoten, ein Munmnenſchanz, bei dem die 

Leule, die ihn ſich leiſton können, in bunien Koſtümen ſteiß 

und gravitäkiſch einherſtolzleren. Da sibt es Tanzdarbietun⸗ 

gen in v-rſchwenderiſcher Ausſtattiung, Wa enblumenkorſos, 

Modeſchauen, Kurbüälle mit Tanzturnieren. ar dit als erſter 

Preis viellelcht eine Geſellſcdaftstollette im Werte von 5⁰0 

Mart ausgeſetzt wird. Und die Lebewett muß üderall dabei 

geweſen lein und ſich im Schweiße ihres Angeſichis amlk⸗ 
ſteren. 

In den Armenvierteln der Großftüdte ſeufzen und grüi⸗ 
bein ſorgenvolle Eltern, wie ſie ihre hungrigen Kinder ſatt 

bekommen und Ihrer foriſchreltenden wietſchaſtuͤchen Not 

Herr Werben ſollen. In den Miniſterlen brütet man über 
Plänen, um dis inanzletlen Rlelenlaſten der Staaten abzu⸗ 
wälzen. Aher in Luxusbabeorten raſt eine verzehrende Gier 

nach Schwelgerel und Sinnenbetäubung, und an den Spiel⸗ 

bänken ſlattern die dochwertigen Geldſcheine wie wertloſe 

Papierſchultzel, Man glaubi geradezu als Chorus aus dieler 

Welt der Richtsmier und Praſſer die luftgepeitſchten Verſe 
Wedekinds zu hören: 

„Glücklich, wer geſchickt und beiter 
Ueber friſche Grüder dopftt 

Tanzend arj der Walgenleiter 

    
Hat ilch Eeiner-noch gamwanſt. Demotritos. 
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Danziger Nachrichten. 

Abſchluß eines Turifvertrags für Hausangeßtellte 
Ei iit ſchon oſt barthzelegt, den die Gaukancyſtallhin in ber gehetz⸗ 

lachen Fegtlung ihreb Urbetite- und Dienſtperheältuited biet fieſ⸗ 
möblterlicher behandelt wurden als andere Eruppen der Artoiter · 
ſchalt. beſonders die gewerblichen Urbeiterinnen. Die⸗ tgange⸗ 
Kellten haben an der geſehlichen Regelung der Arbeitszeit ſowie 
der Arbeilk und Stellenvermittelung ein noch arbheres Intereſſe 
ais die Ungehörigen anderer Berufe. Daß hat ſeinem Crund darin, 

vos bei den häuslichen Arbeiten ber Arbeilsplaz viel arbßere Ver⸗ 

ichirbenheiter und Eigenheiten aufweiſt als bei gewerblichen Ar⸗ 

kiten. da tommt es vri den Haubanteſtellien nicht nux auf bie 

jo mannigfaltige Ari der Beſchäftigung an, ſondern auch onſ. ſo 
perſchedene Dinge. wie den Stend“ der Herrſchaſt“, deren fys⸗ 
mnillen⸗, Wohnungs- und ſonſtigen Berhältniſſe. Es tommt noch 
bazu. daß vos Dienſtverholtnid einer Hausangeſtebbien nich ſo 
ſeict „flüfſig“ und wechſelbar it, als doß eines gewerblichen Ar⸗ 
leiler oder einer örwerblichen Arbeiterin. Die ſogenannto 
„Samilienzugehorigkeit“, die bor Hausange tellten mehr ader went⸗ 
ger beſleht. dos notwendige Mitherumnehmon von Sachen und 
Wiestungbſtücken uſw. verhindern e8, daß eine Haußtangeſtellte ſo 
wie eint gewerbliche X'beiterin olle paar Taue die Beſchäftigung 
wechſein lann. * 

Seitbem die Weſlndtordnungen aufgehoben find, iſt belanntlich 
iür Pie Regelung der Dienſtverhäliniſſe ver Dausangeſtellten baß 
hyer recht Iuckenhafte burgerliche Mecht nach den Beſtimuumgen des 
Aurperlichen Gefekbuches maßgebend. Die vorhandenen orſetzlichen 
Doitimmungen bedürfen auf alle Fälle nach der poſitiven Seite hin⸗ 
einer Eryünzung. Dieſer Anſicht wird in immer weiteren Kreiſen 

belgblreten. 
Dem Drüingen des Zentralverbandes der HauzangeſteLien 

Deu'eſchlands iſt es zuguſchreiben, daß in Deutſchland ein Geſetz vir 
meugeſtaltung des Gausangeſtelltenrechts in Vorbereitung iſt 

Eier in Danzig war es trotz des mehrmaligen Voritoßes der 
Urhaniſation bisher noch nicht einmal mbalich einen Tariſvertrag 

zuſtande zu bringtn. Dieſe Vemühungen reichen bis zum Frühlahr 

1910 zurück. Alle Stellen mit denen die Ortsgruppe Danzig des 

Dausangeſtelltenverbandes in Berührung trat, verfagten oder 

verſchleppten die AÄngelegenheit, das Arbeitramt und Echlichtungs⸗ 

autſchuß einbegriſſen, Nach längeren Verhandlungen iſt nunmehr 

zuwrſchen dem Haußfrauenbund Danzig unter der katkräftigen Lei⸗ 

mung der Frau Stadtverordneten Richter, den Hausfrauenabtellun⸗ 

zen deß Katholiſchen Frauenbundes der Freien Stabt Danzig und 

dem Zentralverband der Hausangeſtellten Derrtſchlands. Ortsgruppe 

Dangig. ſowie dem Reichkverband welblicher Hausangeſtellten 
Pehiſchlands. Ortsgruppe Danzig mit Wirkung vom 1. Jum 192; 
ein Tariſvertrag abgeſchioſſen worden. Die Hirſch⸗Dunckerſchen Ge⸗ 

werkſchaften haben ſich demſelben ebenfalls angeſchloſſen. An den 

werhandlungen beteiligt war auch der Wirtſchaftsbund Tanziger 

Sausfrauen, Ertsgruppe Zoppot. Dieſe Bausfrauenorganiſation 

lehnt aber während der Verhandlung ſede weitere Mitarbeit ab 
unter der Mitteilung: „da die augenblicklichen Forderungen uns 
ungünſtig erſcheinen, wir die Beſtimmungen des Dentſchen Reiches 
abwarten wollen und nach unſerer Ueberzeugung die Hausfrauen 
nicht gezwungen werden könuen, ſolch einen Tarifvertrag einzu⸗ 

gehen.“ 
Es iſt anzunehmen, daß der ablehnende Standpunkt der Zop⸗ 

ꝛoter Hanszfrauen noch vor der Allgemeinverbindlichkeitsertlärung 
Aurfgetzeben wird. 

In Nachſtehenden die wichtigſten Beſtimmungen des Vertrages: 
Die Arbeitszeit beträgt zehn Stunden und darf regelmäßig nicht 
vor ſochs Uhr früh deginnen und nicht nach acht Uhr abends enden 

Zur Emnahme der Mahlzeiten ſind täglich zwei Stunden zu ge⸗ 
wühren. Einmal wöchentlich endet die Arbeitszeit um drei Uhr 

nachmittag, jeden zwelten Somtag um gwei Uhr nachmittags. 
Ueber ganz arbeitsfreie Sonntage ſind im Anſtellungsvertrage be⸗ 
jondere Vereinbarungen zu trefſen. Macht ſich durch beſondere 
Umſtände (Krankheit nicht anſteckender Art, Wochenbett, Kinder⸗ 

vulege) eine Ausdehnung der Arbeitbßzeit vorlübergehend nolwen⸗ 
dig. ſo iſt ein entſpreciender Nusgleich zu ſchafſen. Erfolgt dieſer 

    

i Geldwert. ſo werden 50 Prozent Aufſchlag auf die Geſamtentloh⸗ 
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„König Kohle. 
Roman von pton Sinelalr. 

Gortſetzung.) 

„Den Marktpreis der Politiker. Zufälligertoeiſe lenne ich in 
Weſtern City eine Dume. die zur Schulkommiſſion gehörte, als 
Veter dent Staate Schulland ablaufte Land, von dem man 

venan wußte, daß es kohlenhältig ſei. Er hat drei Dollar ber 

Joch bozahlt, und es war allgemein bekannt, daß das Joch drei⸗ 

lauſend Dotar wert war.“ 

„Nun“ — meinte Gotton — »beſticht man dir Pplititer nicht 

bubſt, ſo erwackt man eines ſchönen Morgens und ſieht, dak ein 
andtrer ſie beſtochen hat. Veſitz muß verteidigt werden.“ 

Cotton“ — ſagte Hal — „Ste verkauiſen ja dem olten Peter 

übre Zeit, aber einen Teil Ihres Gehirns könnten Sie doch 

mrückbehalten. Wenigſtens ſo viel, um bei der Vetrachtung Ihres 

aenatlichen Lohnſchecks einzuſehen, daß auch Sie ein Lobnſkave 

ind, nicht um vieles beifer, als die von Ihnen ſo verachteten 

Lerglente. 
Der andere lächelte. „Ich gebe zu. daß mein Schyeck größer 

in könnte; doch hlaube ich dennoch, es geht mir beſſer als euch 

Keilotvren. Ich bin pben und werde auch oben bleiben!“ 
„Nun verſtehe ich auch, Cotton, daß Sie ſich mit einer ſolchen 

beusauffafſung hin und wieder betrinken. Ein Hundelampf. 
ane Glauben und Menichlichkeit. Glauben Sie nicht. daß ich Bie 

Mrhühne. ich ſpreche ans ehrlichem Herzen zu Ihnen. Ich bin 
veder zu jung noch zu töricht, um nicht auch Ihre Seitt ſehen 

üit kßnnen. Doch ſteckt etwal im Menſchen, das ihm zuruft, er 
emnicht bloß ein Hund, frage die Plöslichteit zu Veſſerem un ſich. 
enten Sie an dieſe armen Teufel. die da unten im Berg ſchwitzen, 

ch, nechtlich ihr Lben aufs Spiel ſetzen, um Sie und mich mit 
nender Kohlr zu verjorgen, die „Räder der Induſtree“ 

tratben. 33 ů 
Dies waren die letzten Norte, die Hal ſprach., alltägliche. dem 

enblick angepaßte Worte; wenn er ſich ihrer jedoch ſpäter ent⸗ 
„jo ſchien es ihm ein ſeltſames Juſammentreffen geweſen 

zt fein. Denn während er dort plauderte, beſanden ſich die 

5), 
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Zimmer mit einem Henſter int Freie gewährt werden, dal alt 
Turchgangszimmer oder Ablerhhrunm nicht beuutnt werden barlſ⸗ 

Haubtiere barfev in dieſen Küumen nicht untergebracht werbden. 
Der Maum muß heinbar ſein — pder 6lD Arſat bir Mitdenutzung 
Aines gehrigten Zimmert gewährt werden — mit Bett aul⸗ 
ſchlirblichen Alleinbemtteung, qusrrichtnbe KHaſchegele . Tiſch, 
Einhl. Beleuchtung und etnen verſchllehbaren Schrank. 

Der Urlauß betragt noch einjahrißer Beſchültigung eine Woche, 
Reigt biß er Höchlibaner von 3 Wochen isten Jahr um 5 Tace. 

„Die Aündigungeades Auſtellungtverhältniſtes in zum Schluͤffe 
einen Ralenderrwonals zulaflig, ſchließl jetpch ondere Vereinbarnn ⸗ 
gen nicht aut. „ 

Tie. Sirllenvermittelung loll möglichſt unter Außſchaltung der 
arwerbbmätzigen Stellenvermittler ertylgen. 

Ceſchentt iraendwelcher Art dürfen anl dos Gehalt nicht ange· 
recknet werden, Der Beſuch ber Furtbildungzſchule barf auf die 
Freiselt nicht angerechnet werden. ů 

Selondtte Bereinberungen ur Housqugeſtellte, dir Mfßolge vor⸗ 
gtrückten Mitert oder von Gebrechen nicht in Vollbeſtß ihrer 
Leiſtungsfanigteit find. ünnen nur mit Zuftimmung des Beber⸗ 
wachumgtaunfchüiſtes feſtgeleht werden. 

An Gehaltern fino feſtgeſetzt (neben Wohnung, Woſche und Ver⸗ 
pflegnna) monatlich: 
Perkekte Herrſchafthlsckün.200,.— Ml. 
Selhſtändige Wirtſchafter in, Haushaltexin, Etitte mit 

Määßen und Ruchen, Jungfex mlt Vähen, Sügeln v 
uid riſteren ·äw·... 0.— Nt. 

Kirderirgulein mit Echneidern, geprüſte Linder⸗ 
pflegerin, Abtin mit Hauberbettt.. 150.— MI. 

Alleiumüdchen mit ſepchen und mindeſtens oreijöhriger 
Tätigtetit, Stubenmädchen mit Nähen, Bageln 
und Servieren ·ww80,— Ml. 

Alleinmädchen mit mindeſtens zweijähriger Tätigleit 
ohne Kochen ·10.— M'. 

Marchen ohne Vorlenntniffe. Kindermüdchen. 690.— Ml. 
Mͤdchen bis 16 Jahren GS.— Ml. 

Kür Aufwärterinnen, Waſch⸗ und Reinmach'traven: 
Aufwärterinnen mit Verpflegung für den ganzen Tag 

monatlich (( ww„„ 140.— Mf. 

pryu Stunde •(wwBwCCCCKC„„„ 1.— Ml. 

ohne Perpflegung pro Stunde 130 Mf. 

Waſch⸗ und Reinmachefrauen mit Verpfl. pro Stunde 1,75 Ml. 
Waſch. und Reinmacherauen ohne Verpfl. pro Stundt 2.75 Mi. 

Ii aller Stille iſt ſomit unter der zielbewußten Leitung des 
Jerskralverbandes der Haitzangeltellten ein Werk zum Abichluk 
gebracht worden, das für die meiten Hausangeſtelten von weit⸗ 

trogender Äedeutung iit. 
Eache der einzelnen Haukangeſtellten. Aufwärterinnen. Wajch⸗ 

und Meinnachetrautt: wird es » or lein, durch den Beilritt 

zum Hausangeſtelltenverband perſrulich dafir zu forgen, daß auf 

der Crundiage dieſes Toriſes em weiterer Ansban erlolgen lann. 

Tas Vureau des Hautangeſtelltenverbandes befindet ſich im 
Feſtungdlazareit aut Pevchnsblat, 2. Stock, unb iſt äglich von 

ö bis 7 Uhr nachmittog zu jeglicher Auskunft und Aulnahme neuer 
Mitglieder geöfinet. Weorg Leu. 

Künfundzwanzigfährigeb Berbandojudiliem eines Dansiser 
Arbeiterſekretärz. Ter in weiten Kreiſen unſerer Arbeiterſchaſt 

belannte Arbeiterſelretär Genoſſe Walter Reet. feierte geitern ſein 

üunfundzwanzigiähriges Verbandszubiläum. Aus dieſem Anlab 
wurde ihm von ſeinen Kollegen aus dem Zimmererverband in An⸗ 
krkennung treugcleiſteter Tienſte ein Tiplom öberreicht. Der 
Jubilar war Mitglied der Nationalberſammlung in Deutſchland 
Und iſt ſeit der Kynſtituierung des Freiſtaates Sanzig als Abge⸗ 
vrdneter in den Voltstag eingezogen. Imn roten Hauſe in der Lang⸗ 
gaſſe wirkt er als Stadtverordueter für dat Wohl unſerer Urbeiter⸗ 

ſchaft. Tauſende von Gilfeſuchenden haben ſeine Ratſchläge, die er 
als Urbeiterſekretär bereitwilligſt erteilte, in Anſpruch genommen. 
Auf dem Sebiete des Steuerweſenz iſt er geradezu als Kapazität 
anzuſprechen und hat er in allen Partei⸗ und Gewerkſchaftsver⸗ 
ſammlungen durch ſeine beluhrenden Worträgt hierüber ſehr viel 

Vir Hulklärung beigetragen. Wir wünſchen, daß es dem Genoſſen 
Reek noch lange vergönnt ſein möge, zum Wohle der Partei und 

  

    

     
  armen Teufel im Berg inmitten eines jener Erlebniſſe, die die 

Momantik und den Schrecken des Grubenlebens ausmachen. Einer, 

der gegen jeden Kinderſchutzgeſetz im Erdinnern orbeitenden 

Knaben. wachte eine Dummheit. Es was dies ein „Bremſer“, 
deſſen Aufgabe darin beſtand, einen Stock zwiſchen die Räder des 

geſällten Karrens zu ſtecken, um ihn aufzuhalten. Er war ein 

kleiner Junge, und als er den Stock inz Rad ſteckte, Hatte ſich der 

Karren dereitk in Bewegung geſetzt. Der Knabe wurde gegen die 

Wand geſchleudert, und eine Köhlenladeng raſte die Steigung 

hinab. kinterher liefen, zu ſpöt, einige ech Mann. Mit immer 

wachender Geſchwindigleit flog der Karren um eine Kiegteng. ent⸗ 

glelfle, fuhr in aufgeſtapelte Balken hinein, ſie auseinanderwerſend. 

Die Valken wirbelten im Sturz einen Strom von jahrzehntealtem 

Kohlenſtautb anf: ein elektriſcher Beleuchtungsdraht berſchrte, einen 

Furlen erzeugend, den Karren. ‚ 

Und ſo kam es, daß Hal plöplich im Geſpräch mit dem Berg⸗ 
ů hauktmann ein bekäubende Dröhnen vernshm, en mehr fählte 

als Hörte; die Luft im Zimmer ſchien lobendig. Wrperlich ge⸗ 

worden gu ſein, verſette ihm einen Schlag, der ihn nuf den Fuß⸗ 

boͤden hinſtreckte. Don Fenſter ſturzte klirrend, zerſcherbend 

Zimmer, von der Decke Pröckelir der Stuck s. 

Da Hal ſich halb betäubt zu erheben verſuchte ſah er den 

Berghauptmann ebeuſalls ari Boden liegen: die beiden ſtarrten 
einander eniſett an. Noch ehe ſte aufzuſtehen vermochten, bröhnte 

en über ihren Häupiern: die halbe WDeckt ſtürzte ein, ein großer 

Bal'en ſenkte ſich von vben herab. Von allen Seiten donnerte 

und krachte es, als ſei das Weltende gekommen. 

Sie ſprangen auf und erreichten eben die Tür. als ein zer⸗ 

22225 

ſte zurück. „In den Kellert“ — vief 

Hir tertreppe hinabeilend. * ů 

Toch noch ehe ſie völlig hinuntergelangten, war das Dröhnen 

verſtummt. „Was war daß?“ — ſtammelte Hal atemlos. 

„Eine Grubenerploſtm! —, ſaßhte Sotton. Nach einigen Minu⸗ 

ten ſlrebten ſie wieder der Tür zu. ů 

Vor ihren geblendeten Augen ſtieg eine ungeheure Kauch⸗ und 

Feuerſäule zun Himmel empor: ſie verhreitete ſich immer mehr 

und mehr, bis es um ſie herum Nacht geworden war. Eine Art 
feinen Staub⸗ und Echnttrechens fiel aufs Dorf nieder, als ſis lang 

der Berghanptmann. dix   
* 

Mung eutichäoigt. Den Oantengrſulen ruh ein bertMüteree 
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kiü'tetes Stück Valken in den Gang fiel; mit einem Saß wichen. 

  

     —— 
E 

Wusne. Achetter un kiem Kraßte zar Berfccrne kiuhen ze 
nunfR. 

D Inewimrnb ber Miums in gäneſener Wrelenis, AUr. 
Ereleute, die während des Kriegeh im keindlichen Kutlarp mter⸗ 

utert vereſen-ſind, oder infolge des meh zen neutraltn 
Vändern nicht in die Heimat wurücktehren 5 Neraut 
wimerklam gemöcht, daßk dis Beiträge zue Iuvalidenverfichcrung 
nur bit zum Tatzt der Beichlaanahme deis Schiſſen entrichttet 
worden find. Die Anwariſcharll auf die Leiſtungen aus der In⸗ 
valitcnvertichrung ilt erlolchen menn nicht nachher ſ. ſede zel. 
jatrige Friſt ſeit dem Verloſſen ver Schifleß. mindeſteni 25 Bei⸗ 
träge nauheliefert wotden ſind, Fach der Sckunntmachung dez 
Reichtlanziers vom . 12. 1918 iſt den Derſonen, die durch Naf· 
nahmen feindlicher Staaten an der Beuvagtentrichtung verhindert 
woren. die Möglichteit gegeben, die zur Kufrechterhaltung der An⸗ 
werlſchaſt erforderlichen Weiträge nachzulieſern. Tieſe hierſür ge⸗ 
gedene rlit endet mit dem 51. Dezember 2031. Es wird borauf 
hingewieſen. daß die Intexnirrungsgeit nicht als Militärdientxil 
gilt und teshalb nicht aul die Invalivenvyrlicherungg angertchnet 
wird. Es wird deshalb jebem Schifftangeſtellten dringend 
empfehlen., fich ſofort, möglichſt unter Kipdenbung ſeinet leßten 
Sesſahrtabuches. an die Inveliden⸗, Mitwen⸗ uns Zesercher. 
licherungätaſſe der Scrberufßgenaſſenſchaft (Seelaße) Gamburz 8. 
Spben wirs 18. zu wenden, bie hann bas Verſicheruncgtverhältnts 
0rdnen wird. 

Sport und Körperpflege. 
(Mtitteilungen des Arbriterſpörtkartellb⸗) 

Turn- und Spottverein Jichle“ Stadigeblel⸗Oora. 
Dienstag und Freitog einer ſeden Wocha von 

6—8 Uhr abende Turnen in der Turnballe Altſchattland. 
Mittwoch, den 3. auſn, 7—9 Uhr abende, in der 

Oſtbahn Veichtuthletit⸗Training. 
Dannerstag, den 4. Auguſt, Monotsverfamm ⸗ 

lung in der Oftbahn. ů ů 
Sonntag, den 7. Uuguſt, 3 Uhr nachmittags, öffent⸗ 

liche ſportliche Veranſtaltungen: 1. Bezirksmannſchafts 
lauf (Sternlauf) 2000 Meter. (Frauen⸗ und Jugendabtlg. 
1000 Meter.) Ziel an der Oſtbahn, 2. Schauturnen im 
Garten der Oſthahn Reck und Barren). 8. Dreilampf: 
a) Kugelſtoßen, b) 100⸗Meter⸗Streckenlauf, c) Hochſprung. 
Während der Wettkämpfe ab 4 Uhr nachm. Gartenkonzert. 

Meldungen ſind an den Vereinskaſſterer P. Richert, 
Oſthahn 4 b bis zum 4. Auguſt einzureichen. 

Touriſtenvereln „Die Naturfreunde“: 

Sonnabend, K0. Jull: Nachtfahrt nach Marienſee. Ab ⸗ 
fahrt 8.50 Uhr abends bis Kahibude. Führer: Artus. 

Sonntag, 32. Juli: Tagesfahrt nuch dei Recknitztol. 
Abfahrt: 5.25 Uhr morgens bis Kahlbude. Führer: 
Partikel. ů — 

Mittwoch, 3. Augitſt: Vorſtandsſitzung. 
Donnerstag, 4. Auguſt: Halbluhresgeneralverſamm⸗ 

lung. Nichtmittzlieder haben an dieſem Abend keinen 

Zutritt 
Turntechniſcher Ausſchuß: 

Sonnabend, den 30. Juli, abends 7 Uhr bei Schmidte. 
Schichaugaſſe 6, Sitzung der geprüften Vorturner, fämt⸗ 

licher Turnwarte, Spiel⸗ und Sportwerte ſowie der fur 
den 28. Auguſt zu meldenden Schledsrichter ſämtlicher 

Vereine. ··•äKä•· „ 

Jrele Turnerſchaft Danzig: ů ö 
Soimtag, 31. Juli, vorm. von s Uhr ab Leichtathletit. 
Montag, ben 1. Auguſt, abends 7 Uhr bei Schmidne⸗ 

Vorſtandsſitung. —* 

(Donnerstag, den 4. Auguſt, abends 7 Uhr in der 

Turnhalle Kehrwidergaſſe: Wartungsturnen. — 

Arbelter ⸗Radfahret⸗Berein „Borrwoärts 
Sonntag, den Zl. Duli: Tagestour nach Brüſen 

Weſterplatte. Abfahrt 8 Uhr vormittagas. 

Urteilsſähigkeit erlangt hatlen. extannten ſie, daß das 

Sthachitgebäude von Nr. 1 verſchwunden war. — 

In die Luſt geilogen, dei Gottl“ —, rief der Verghauptmarm 

auz. Die beiden rannten bie Straße entlang, bllökten ſich um und 
sahen. daß ein Leil des Daches von Cottons Bureau eingeſtürzt 
war. 

Der Schuttregen hotte aufgehört, doch durchwogten dichte Staub · 

wolken die Stratßze uUnd bedeckten die beiden Männer mwit ſchwar. 

zem Staub: immer dichter wurden die Wolken, bis man faſt nicht 

mehr die Hond vor den Augen ſeheen konnte. Und zuſammen mit 

der Finſternis fam eint große Stille, die nach dem Dröhnen der 

Eyplolion und dem Krachen der Trümmer wie das Schweigen des 

Todes anmutele. öů — 

Einige Augenblicke ſtand Hal betäubt: er ſah einen Strom von 
Mannern und Knaden aus dem Brechwerk drängen: aus jeber 

Strake kamnen Frauen greilt, alte Frauen, junge Fraurn, die das 

Eſſen auf dem Herd, die Babns in den Wiegen gelaſſen hatten; bie 

größeren Kinder klammerten ſich ſchreiend an die Röcke der Mltter, 

uUnd alle drängten ſich in dichten Schwärmen um die Schachl⸗· 

oͤflnung, die dem rauchenden Krater eines Ballons olich. 
Earitérighi, der-Oberauf ek M die Riehrung 

Fächergebäudes; Gotton holte zAild Hal ſolgte. S 

gebäude wär eine Auine, der lenſächer Iog etwa hundert Schri 

onlfernt zertrümmert am Voden. Hal war in Grübendingen 
unerjahren, um dit volle Bedeutung dieſer Tatſache erfaſſen 

können: doch fah er. wie der Berghauptwrann und der Oberaufſſehe 

einanber euigeiſtert anſtarrten. hörte erſteren brummen? „Nun iſt 

dees aus!“ Cartwrisht ſchwieg, die dünnen Lipprn zufammen⸗ 

getroßt, Angſt in den Angen. 5* * 

Die beiden Münner eillen, von Hal geirigt. zur rauchenben 
Schachtöffnung zurück. Hundert, zweihundert Frauen ſtanten ſich⸗ 
hier, ſchrien Fragen durcheinauder. Ste unpdringten den B„ 

hauptmann, den Oberoitfſeher, die andeven Auſſeher, ſogar Hal 

ichrien hyſteriſche Worte auf polniſch, böhmiſch und Criechiſch.⸗⸗ 
da Hal verſtändnislos den Kohf ſchüttelte. ſtöhnten ſie vorzweifelt 

und brüllten autf. Einige ftarrten unen in den Schacht hinab⸗ 

andere verhüllten ihre Kugen vder fielen ſchluchzend, mit erhobe 

nen Hönden laut beiend, cuftdie Knie. — —— 

Hortiesung folgt.) 
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vortherte Zoläumwugen. Stück 5.75 
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„Neueſten Nachrichten“ Siitzefthies Mleſer Gach⸗ 
roits bie Rachricht von viner Beurdiguntz des Bau⸗ 

e. geſtrigen zan gab 

ii Veulſchen Vauorbellaparbender, 2 Val Bl, Gr. 
käruihn ab, dah,nachdem ban Zimmerern eine Geſchtergeld⸗ 
zulahßt von 10 Pf. Eie Stmnde-Zugebilligt ſel, Die Grüppt der 
M U r ſeines Borhandes aus wohlberichtigten Gründen 
denſe 
wurde 

en Anlpruch auf die Geſchlergeldtzutage erhebe. Dläßes 
ubr von ben Unternehmern jehoch abgelehyl. Tipddem 

hlerüher anqhe, Seil varhandelk' wurde, auch eine Unter⸗ 
kommiſſion e ar, blieben bit Unternähmer am 

e ber en bei der ü ů 

Ä Sufchleg hum Etundeniohn ſür die erſt 
Leünßpnd, 80,Pf. A Pßr waibes u0 Bf., Auu Augl. 
Sonntagsardelt 10 Wozent, für Waftergebeit 50 Kl., für 
Korbollneüimsarbelt. 80 W., E. Arkeſk in; usgeſtel 
Schächten in einer Tteſe von 5. Meter 50 P. gazahlt v⸗e 
60 däßf die Merhandlungskemmtſffionen üder alle Muegen 
Vunkie is Aües aus Srgelbzulage in⸗ Einlgung erglelt 
haben. ů 

Atung t. Dan irfommülungen anerkannt werden 
ü; — üit im Baugewärte mieder aufgenam⸗ 

untr. abät mit bem weſtaren Ruhen 
ber Arbeit gurechnet wenn die Unternähmer bel 
thtor Ablehnung der Geſchirrgedzulage verhärreſt. 

EEs wüärs tleß Pedauerlich, wont einer ſo geringen 
Olfferenz die Wohmamgsbautätigkeit ibeiter liegen bielden 
ſolltt. Es iſt zu verſtehen, daß dl ihre Krorderung 
nicht fallen laſſen wollen, Sie baden bei den Vethundtungen, 
um, zu einer Einigung zu kommen, ißre Forberuntz berelts 
Eii Vüktlezt, und ouch dieſe wurde Abgelehnt, 

mer iſt leider anzunehmen, daß dis Arbelk nicht, wie geplant, 
am. Montag aufgenonimen, ſondern der Strelt weiter fort ⸗ 

rt wird. Der Arbeitgeberverband darf nicht elauben, 
Dauarbelter Aab minimolen Forberung cher⸗ 

keint Hpfer trähen werden. Für ſie bedeutet bie Geſchirr⸗ 

zulage mehr alt nur dis b Pl. Hler handelt es ſich. grund⸗ 
ſützlich darum, baß. ber-Nulernehmer verpflichtet iſt, einen 

8 n für Werkzeuge mitzutragen. Anber t 11endthüllige Beiinhung die 
Strolkes Ducdel an meiſten bielenicen ů8 elg ſein, die 
den, geſtelgen Mittellungen der „Danziger Reülſten Rach⸗ 
Hichten! Glauben ſchontten und nun bören nihſſen⸗ baß dieſe 
Nachricht micht zutriſft. Vorerſt ſteht alfo lelbär noch nicht 
fiſt wann mit der Mebelt hegannen wird, meil bie Stralt⸗ 
fragen noch⸗ nicht erledigt ind und zwelfelbaft iit, wann dle 
Diffetungen beigelegt worden. 

Keine Arbeltsaufnahme ohne Geſchirrgeldzulage 
Wis wie eſßahren, har die Hei, Mepattioabſchluß noch tetzende 

Uertrauensmännerftzung bes Weukichmm Wauarbelterberbander noch 
ſtunbenlennmt- BSerhend Deſchlofßen,-Dle Mebeit vohns Behplill⸗ 

iumg der 8 nig e Micht anfzünihmen. 

Konzert im Zoppoter Theater —, Waldoper. 
VLas Keonzert, das die beden Rüffinnen Variſſa Saltaa und 

Narpusritt Horkes bn Boppoter Thratetfaal. varanſtalteten, 
ſopte ſich aus riner Maihe von en zteſammen. U 

hacann es nicht um 754 ſondern eine halde Stunde ſpätes, wan, 
zumol bei ber drückenden Luft im Sacle. olns arde bn Wier, 

gegen die Wofucher üſt. Ein Irrtum i eß ferner, winn 

guerite Dol les auf dem Dro m alß „Konzert-⸗Pianiſtin“ be · 

Leichnek wirb, derm ihr ſahlten ſo gut wie aile Vorbrdingungen da⸗ 
für, und diz Muſtt, die der grluntt Backfiſch 0 5 üſt ſlacßig er⸗ 
arbilkei und nicht ohne Lalent. Es fehlt ihr nuch ſede Seſbſtändig⸗ 

teit und das Erſaffen des Criſtigen, vhne dand Breihovent 

Kpafſionata“ ſelbſt bei ſchönſter techniſcher Beu ut imnor nur 
elng Ert guter Klavterübung bleiben wird. UAuch ir Anſchlag, 

der Manchmal zufaſſen möchte, iſt noch von ſehr mädchenhaſtem 

Jormat; dafür ſchien ſi mir aber anfungs Sien lur Klangmntr⸗ 
kung zu huben, tuotßvem ſle aul eintm achenic wuth Hrun Goßie, 
Rioge ſpielte. Auß Dſn Grunde habe ich nuch ihrin Ghopin⸗ 

Bortrag aßgewartet, Leider blied auez hier das Erhehnte Bölig 
negcktb, denn tatt Eliederung und Kuſbau gab i8 nur ein ſcuberes 
Aneinanderreihen tonlicher Epiſoden, und wo ich bei ihr wenigſtens 

  

       

flaviſches vder romaniſches Blut zu ſpüren hoffte, Lars ürggen 0ins 

Getübl'leuwarme, rein manutll⸗korrekts pianiſtiſch ut ſchnitts. 
eiſtuſig zutage. Der britke Irrtam war Voriſſa Walinat: wenn dits 
kleine holles noch keine Pianiſtin iſt. ſo iſt Lariſta Jakina Eint 

Sängerin mehr, wenigſtens nicht in dem Maße, daß ihee Stirmme 
ſich im Kunzertſaul ungeſtraft öffentlicher Beurteilung aut in 

nuuch unzunehmen Peln, Daß dleſe Ger⸗ 

Inſpige dleles unverſtändlichen Verhaltem der Unterned⸗ 

igung ir⸗ fre 

     

    

  

   

Eten A00. — 8 
Frünenkümmilfion: Am 

efftosmtigkieber 

itben der allllanbon 
Wetn Hrtien Staudt h. 
Sbtrßemui ae Iuſtanz Doe vn Hnltg. i echerlen wre 

ber 
porpflichten ſich nach Mrtikal 104 ein ů Aubch ⸗ ——— ee 
und den A hat, di üeis 

ſcht Hel! aPb poln! * 
tung elner reigone in 

uey Wniſgm Zonvention ein 
der poln 
worfen 
Stlenbpunkt bar 85. 
der fürrim Sturt anbtrtrunt wird, i 
wird 
einnahmen virantworklich und 
Polen wird der Frelm Stedt gicen f 
einnuhmen aberwaiſen, welcher 
Aeiilels 16 uu e Mpam Um dits 

iů 5 Clid der De . alb tag der Beratungen, 

Wulen riand Weterrtid Lillgalmen uußheueng ben e- 
ſchuetsgrenze. Wienelg ples Vuv- phet Nathtelle? Wis piöplichs 
Ooffnung der Wirtſ⸗ 
auer Ktt mit ſich üöringen. Was bann und Molem Efas als 

SuEit un Hangig un. Helee Waren allen 2 * uldſt n ů 
Daß Lus Dalntafrog⸗ ů erden. 

Deen ſoſorl klar ſein, 
K Unta 

haden, 

** 
Iin 

üE Werhalten des Senaik, die F. 
ſeimng und olb Srhöhiig ſchakmn 
ſchürſſte kritiſtert. 

4 —ů—— n i. —— 8 erundin U 
Debctesiih, Mmeppümg Uis 
ſcholt ommen wit auß dem jehlgen allend hüdens 
daher an Bor Weiteren epe Ni- Partit 
nur dureh eins ſtärte Wartel dit Werte 
möglich 
wurbt 
Veſuch 

  

     

  

   

   

    

Auiwabs 
vortan Werdetz iekrtal 
den Bäcksen, Eeol' un 

ME 
abiich wird W: 
ürwartett Womin 
bertitn etrs ſtat 
troffes. Wie auß e 

dorſte Ich habe in der ßanzen Arls Ank „Gamſar uud s 
bia mich ehnehin ſchon hald zur Berzweiflung bringen kann, wuch 
nicht einen geſund ihendem Ton gehört; alles kan mit Naſe und 

Kahitopf, bazu in einer buliſfenhaſten Vorkraßrmoniter, die an hin 

Merkabaretts der Aſphartſtädte erinnerl.·- ü 
Da wor ek denn für mich einz waure Erlülung, daß ich m 

zobtig genug dir Frsilichtbühne errtichte, wo ber — (Pat 
Papiünrh, der ebenſo oie ar Dlenstag in ů nſo r Sepas Wiese. 

tunwlicher Verfaſſung woar, dir prochtvolle Arle In des dißerr 
Früßlingstagen“ mit Männlich herbet Art in din Rachtenden 
ünausweinie und mit Leonere (frieda Leüber), daren wöhl⸗ Supg u 

dißziplührierte6, weich und vall ſtrömandes)Orgen binreißend ife ů 
wiäll, ein keliges Wieberſinden ſeiert. Die Aufföhrung, die wie⸗ 
der vollig ausverkauft ſchien, wirkte auf die Taufenden wiseder mit 

der zündenden Kraft der früßeren. Darſteller, Spielleiter And 

Rehelinmeiſter Außten wiederholt Wrvergerufen, erſchuinen, W IEE 
Dant der Menae entaraenmnessmen. 

  krchin 
dem 8⸗ 

ie würde. Nahrungtmiktet wären für Danzig 

x ue Mebe * 
Regelung der Wuhn, wer aßtn Men U und 
hallen bee Senatk, der ohne den Volkztag zu 
möchliz Une Verordmang UE 
der Bollbiag erndut zu Ple 

Ausſpr 

gen ——— erieen 

und dit Frels. 

Uhm Seſrdg⸗ ilDat 

enaber u Verchältuns K 

      
nd 18 Rommiſſtonen 

üügtenze wirb einen Aubvertauf von Waren 

üüeee 
kum Swangsturs Linzuführnn⸗ wiir 

daß Manm Mryim Daſ beuithe, Geld aus 

    

            

   

          

   

   

   

  

   

als von Polen 3 chaffen. 
weiteren Verlauf v 9 

. 
daß eine ſofortt 

alden kur die Ban 

i. Nach Erlenigang einiger seſchiſtlüczer 
bis-Situng mit bir Auffarderunß ſuür tinen 

bes Sonmerſeſtes zn Lordet, Batcbibfen. 

3—— 

  

        

   

   

   

   

    

Drach nanlts Hel 
al 11 K. segsaehi   
    
    

 



E
 

* 

E 

Au 

    

  
  

   

  

   

  

   

Kleine Nachrichten. 
Neun Beldſtmordt an einem Tage. Der letzte Mon an 

weiſt eine grauenhafte Fülle von Set orden in Verlin auf. 
Eln Dienſtmädchen hal ſich in dem Babazimmer einer Peuſlon 
im Weſten mit Gas verglftet, und ebenſe ein Händler in der 
Shalitzer Straßr. Eine Kontoriſtin ftürzte ſich über dar Ge⸗ 
länder der Lühowbrücke in den Landwehrkanoal und ertrand. 
Ein Kutſcher Wosfer, am ve in die Spree und kem 

leichſalls im Waſſer um. In einem Hotel in der Wägen dhe 
Fatlen lich ein ſunger Mann und eln junges Mädchen dle 

Pulsabern uufgeſchmtten waren daran verbintett Im Walde 
an der Spandauer Chauſſee fand man eine Frau on einem 
Boum erhängt vor und an der Charlottenbinger Schleufe 
wurde die Veiche elnes 20 Jahre allrn Mannes gelondet. 

Der grauenhafteltt aber ilt ber neunie; Per Schütze Glict⸗ 
ſtoln der 12. Kompagnit den v. Ofanterit.RMeghments in Auh; 
jeben brachte ſich nach der Rückkhehr vom Truppenübnugeplaß 
Iuterbog mit einer Fi.-G.,Patrone aus leinem Dienftkarabtner 
kinen ſchrorren Rauchlchuß bel, der die Lunge perrih. — Reun 
Pies tmörbe! 

en 
Bit endelen viel verborgenes und groher 

ung in Thutn, Cint grohr 
Krbeiterlchhtt in Thorn 
Pandeit Stthung. Dirier 

Augelübrt. CLitotbert mürtt 
ätrrrlementt in den Crabrest⸗ 

nield. 
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Mäiltein -nu 

uEes Ks⸗ on der Wrlammlung eim 

Neuuut! NE voruarbsun, Min die⸗ 

hrnegra- Aucts weitertt Lerirucrung 
mit he 

  

Ausgabe der Brot⸗ und Mehlkarten. 
Dit Brol. und Mihlkarten werden blesmel 

geden Abgabe der Hauptmarzt Nr f bei den 

  

   

  

Aüchern. Prot⸗ ——2 Mxdlhändlern aurgegtben. 7 Vꝛ ater 
er Sendt. 

Sicdt. Nabrungskarteniele. (4742 Langg½stsee 3 Dominiksipali 12 
    

   
   
    

  

Iit Kadetliche Nechtscnnhunhſteltele wird von 
der Mreibankengaße Pr. ik väch der Wieben, 
Räſernt, Flüsel P, Eingans MDeagenpiah! 
E. Obergeſcheh verttg:, und bitidt für den 
PDublikumvetkeht bis aul welteres geſchlolfen. 

Der Senot, 
Mermattung der Stabtermtinde. 

Dle Erd⸗, Maurer⸗, Qolierungs- und 
Zimmerorbeiten 

der Basten em Labeswetz in Donzig · Langlubr 
lollen in iffenilicher Zerdingung veroeben werden. 

Augebotr kind verſchleſſen und mit enk⸗ 
ſprechenker Auſſchriſt verlehen bis 
Momag. ben 15. Augean „üal, vorm. 10 Uhr ů 
dem Siedlundsamt. Abürs Bröſener Weg., 
BParocke „, Mohnung 2 einzureichen. ‚ 

Eit Bebingungen üegen im Hechbaubürv 
Rathaue in bet Langgaſſe, Zimmer a1 kur 
Einſicht aue und könntn auch argen Erſtattung 
det Schreibgedühren von dort behogen werden. 

Danzig. den 28. Juli tpat. 
Der Seuat. (47³ 

  

   
   

  

   

  

  

  

    

         
   

  

   
   

     
   

  

     

        

  

Ausſland in den kuchener nohlengruben. Nach den 
Angeſteüten der Kohlengruben, deren Untätigreit einen 
großen Teil der Bergarbeiter nöttüte, die Arbeit ruben 3u 

faſſen, haben nun auch die Metallarbeiter in den Werkſtälten 

„Rote Erde“ den Husſtand erklärt. Nach Meldung der 
„Agence belge“ zogen zablreiche Aueſtländige in geſchtoſſenem 
Zuhe burch die Sladt und drangen ßewaltſam in die Werk ⸗ 
ſtätten ein, um die Miederlegung der Urbeit zu erzwingen. 
Die Nusſtündigen wollten auch eine Kundgebung vor dem 
Ruthaus seranſtalten, würden ader von der driwaffneten 

Macht daran gebindert. Die olllierte Nerwaltung bat, da 
brünrnhigende Geröchte umlanſen und ihr die Hreiheit der 

Artheit gelährdet erſchelnt (h, für fünf Tage alle Verſamm⸗ 
lungen und Kundgebungen unterſagt. Die Pollzel wurde 

perftürkt. 

Die Urfacht der one in det Hriewalder 
Pulverjubrül. Zu der Expioflonꝰtataſtrophe in der Pulver⸗ 
fabrir in Kelewald wird nach gemelbel: Um Montog wurde 
ein Wagen mit Sabpeter geſprengt, ohne dah ſich Zwlſchen⸗ 

ſelle ereigneten. Dienstag vormiltag 1035 Uhr erfolgte aber⸗ 

mels eine Sprengung, wobel Sprengſtüte in bas Houpt⸗ 

werk geraiem ſeht müſfen und die Natoſtrophe verurſacht 
haben. Die Zehl der Toten beträgt 18, rielleicht auch 20, 
Unter Enen defindet ſich ber leitende Betriebzingenleur Dr. 
FenSDDrI. 

In verſchiebenen Tellen Geroltherſtürme en 
BPommernz ſind durch Gewäkter ſchwert Schäden angerichtrt 
worden. Düurch Blipſchlag und Feuer wurde eine Reibe Ge⸗ 

—
 

  bälte veruichlet. Im Gewitterſturm kenterte in der Woiters⸗ 
dorter Bucht am Stetkiner Hoff ein Bool. Die prei Inſaſſen 
kind ertrunken. 

Roheil einen ſrunyäfiſchen Seritgennten. In Schbnebers   

      

Aurth Felspeberhr, Nuszer nnd Luft: 
„Der Mäne nad Weitmeirter Bafha 

  

  

bel Berlin war geſtern vormittaß der AUſtermieter alner rau 

Vir haben gemeinsam untar angenwõhnlichem Kastendufwande das 
Erstuuffuhtungsret fürden giogen Auslunds-Sport-Sensations-Flim: 

„Buffalo und BilI Original-Italiener 

erorden, um inn gleichreilig einem gröpperen Rreise vorrufnhren. 
  

Hente beginnen wir mit der I. Eplsode: 

e vgun auf, Leben und Iodl. 
I Kahmen Liner iactrdwwollen Landlung Pahren 5 anſrogend XEf: 

1% beifter Molorrudpertolgund darch den 
Detakitv Bül — Abafner Buffulus in rastenuet Motorradfahrt nbær eine Felsumnd 

int Mrert/ — Luftampef riischen Baffalo nad BHili! — Bnffulos Absmr mit dem 
Fluprenp— Motorradrtunen lsn,“ 

„Anita odet: Das Geheimnis der Spiritisten.“ 

  

  
  

— — 

Tragudit cünef Tänzecin la S Atten. 

5—— Dꝛe Fl. Eoisode, Bas End, der Ferbrecke˖F̃ 
ab riüthrtun Fryütng. 

      

    

    

   

“ WITr DItten dlt- (-UAr-Vor führaag zu besuehen. ◻π 

Dr. Schluter, der franzhſiſche Sergeant Marret. ani⸗ ‚ 
über die Miete mit ſeiner Wirtin in einen hefkigen Efenx 
geraten. Im Berlauße ber Auscinanderſetzung verſetlt der 
Sergeant der ſchwangeren Hrau einen EStoß vor die Bruſt, 
ſo daß (ie zu Boden fiel und in Schrelkrämpfe veHlel. Dle 

Polizei verhaſteke den Franzoſen. Da ſich vor dem Hauſe 
eine große Menſchenmenge angeſammelt hatte, hie gegen 
den franzbliſchen Sergeanten eine drohende Hakung ein⸗ 
nahm, wurde dleſer in einem Auto zur Pollzelwache ge⸗ 

ſahren. Nach Feſtſtellung feiner Perſonalien — er gehört 
dem Vexwaltungseſthab der franzbſiſchen Militär⸗ 
überwachungsſtatlon an — wurde er mieder freigelaffen. 

Cohnbewegnus der Vergarbeiter in Milteldeulſchlund. 

Die Dergarbeiter der Geſſeltates (del Holle) beſchloſſen, 

weßen der fortdouernden Stelgerung der Lebenemittelprelſe 

neue Lohnforderungen zu ſtelen. Es kommen 13 Werke 
mit 12 000 Arbetter hu Bekracht. 

Waſſerſtandsnachrichten am 29. Jull 1921. 

   
    

eſtern henie beut⸗ 

1— TDiIAID M 7 
San 1 D‚ . ..· 0½28 —0,30 

Plos ‚ Elwiage . ＋ 230 
TLüenr. „ Schiecenbarſt. 4＋ 2,38 ,60 
.— . ... L C0,04 —006 Schsönau D. P. 6,85 6 55 
uim . . —C0.19 —0,14& Hre P. ＋ 4 „48 
Granbenz. 606 —0.05Neuhorſterbuſch. ＋ 202 2.06 
Kurzedraa .. . 0,58 J.0, Wolfsdorf.. —, urse ‚ ‚ 
Montonerſpltzn . — C.I2 —-0. 3 I Anwache .0 ＋ 

  

Oerantwortlich ſar Poliiit Lr. WBilheim Holge, für den 
Danziger Nochtichtenteil und die Unterhaltungdbeilage Friß 
Weder. beide in Danzigi ſfür die Inlerate Gruno Kwert 
in Allva. Druck und Verlag von V. D1 u. Co. Danzig. 

fmpmn 
Harrenwall 

mintd eingetroffen 

Lum grösten Teil neu für Banris! 

Eröfinung Sonntag, 3I. Juli: 
Rohwadlere bellebte Vonetlantsche Berg - 

und Taldahn. 
Eisermanns Riosen-Verlosungghalle, in dor 

mun for wenig Geld oine volle Aurstouer 
gewinnen kann, Thester de Noublesse mit 
Oign Desmonds Haremssplefen, Der lo⸗ 
dende Vufkanmensch.? Altaune ? 

M. FHnkes sWankende Weltkugel. iarrſg 
u. Taliahrt bei toenhaftier Boleuchtung. Elnzlg 
in threr Art! Die Elektro-Weitoschau. 

Mis Lucle Voita, das lebend'e elektr. Peuer- 
Phänom, arbeit. m. einer Hochspannung von 
über 500 000 Volt elektr. Strom. Letzten 

—— x Winiet im Sksjn-Thenter auigstreten, ‚ 
ᷣ—— MWütmtbrechts Theater. Mr, Geron, Univer- 

Enl-Ariist. Mifß Mary, d. MCMen m. 6 Sinnen, 
d. Wahrvagendste Wünderdame d. GOogen- 
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SEA GROeE 
ARNr 
FHuiorEu 

LUnben 

üne Os Apen 
u. ren. 

Asft Leben und Tock! 
Tacuet *＋2 

Ein Welb der Wöste! 
u. ren 

WSiDb und Welt! 
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Zum Dominik! —- AHunge 
atharinchen, Lauchen, K 

Steinpflaster, Scheibchen 
in vorzügtiher Ouaittt! lar Wiederverkiäufer empfehl 

  

   

     

Hewerkſchaftlich⸗Genoſſen⸗ 
ſchaftliche Verſtcherungs⸗ 

Anilbengeſellſchaft 

— Sterbehaſſe. — 
gein Polleenverfall. 

nſftige Tariſe E: 
Erwachſene ba Bareus 
Auskunft in den Bierteus Uiznann: Box⸗- 
der Arbeiterorganiſationen en V 

und von der 

LüctengsſleAt l& dinig 
Bruno Schmibt, 
Mattenimden 35. 

Hökerel oder Keller mit 
Rolls zu Kauf. geh., evti. 

Wohnungstauſch, [tSehnaukein, Schien- u. WUürtelbucen 
Ofterten unter K. 115 

aun d. Exped. dieſ. Zeilung. 

   

      

     

   

Wart! Gedhcktnisphhnomen. Konkurrenzlos! 
SKorzewskia Rodelbahn. St. Mpritz i. Danzig. 
Wiaklero Zahnradbahn. 
KSöhors Aeroplhun- u. Klubsessel-Karuassel 
Rotert Schuizes Grend Attraktionaachau, 

phänomenale Darbietungen. 
Liehichs Originel-Gemiide-Ausszellung, oa. 

60 verachiedene Abfollungen. . 
Fockalgs Verlosungshelle, großtes Oesell- 

Schaitssplel. 
— es Eektro-Motorſlieger. 

im 
Kunstlersplele. 

   

Mara, der Halbmensch. 
ihletik-⸗ und Ringkämple. 

Margo, der Mensch sls Maulwurt. 

B. Webers Aitraktions-Theater. Dle Fluct 
durchs Schusselloch, lebensgefährlicher Ba- 
lunvt-Akt usw. Präsent-Preisschleßen mit, 
großen Ehrenpreisen. 

Sütlsermanns Kaspetle-Theater. 
Grünwelds Kondiforel und Café: fl. Ber. 

Mner u. Viktorin-Spritzkuchen. la Furst 
Pückfor-Els, ö 

All-BSaba: Ertrischungshalle, 

Verner: Brahtsallbahn, Karusseis, 
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En visgensstiger, Rocnrasxnler, 
SEtiindtscßer Forterrnens- Füim 

„%UDEXC 
chas Kütnii VerUHnMinalsttih 

Abentenzsr-Roman in 8 Teilen 
22 Episcden Akte 

it natürtickren Varben, daher 
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̃ von Ernſt Ewer! 

Am Spendhous 8 u. Paradiesgelſe 32. 

̃ Vuchhandlung Volkswacht, 

Strok- 
Panams- 

Velov:- 
Fik- 

    

    

   

        

     

         
Preis 2.% Mark 

zu haben in der Käraester Leit 

     S
e
e
s
s
e
,
 

Hut-Bazar Zzum 
  e Aunenweielg 

AufzerAc. 

    
      

    

   

    

  SOeeeeeeeeeeeeeeeeeee, Sämtl. Drucksachen 
in Keschmackwvultes Ausfüäkrung lletert in? 
köürx ester Telt bel mälzen Preises 

Buchdruckerei Il. Gehl & Co., 
Dsxig, Ars Spendhaus c. TeE 22 

   
     

üte 
für Damen und Herren 

werdon le umerter Rlaaigen Febrü nach neussten 
Fotmen bal 3erßläitigster Ausfährung in 1 

umgepreßt, 
kewischen und gefärbt. 

Stroh- und Filahut-Fabrik 

Anmshbersstelle 
mν Lawendeigasse Ur-. —7. 

(Legensber der Markthale). 

Sämtliche Bände 

Arbeiter⸗Geſundheitsbibliothek 
wieder vorrdlig. 

Buchhandlung „Volkswacht“ 
Am Spendhaus 8 und Paradiesgaſſt 32. 

é Zum Dominikl! 

Strauß Müthanrnhen vng Plottenösse 
Aiiose und in backungen, aus garantiert reinem 

Blütenkonig, Zucker unt Mehl, giht ab nur an 

Wiederverkäufer 
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Kleine   AanSiSn MMMAnl-. Att Kubrk E.a EH MRrer Keitung ains 
*— Lit Ia und rfopreich. ——   Danciz, Plotterstadt 1. n 

  

Rosentrotern Atlraktions-Schau- u. 

—
—
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